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(54) Verfahren und Einrichtung zum Zusammenstellen von Filtersegmentgruppen

(57) Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Zusam-
menstellen von Filtersegmentgruppen (9) zur Herstel-
lung von Multisegmentfiltern der Tabak verarbeitenden
Industrie mit wenigstens zwei unterschiedlichen Filter-
segmenten, wobei Filtersegmente (7) aus zwei oder
mehr Filtersegmentzuführvorrichtungen (11, 21, 31)
queraxial einer Zusammenstellvorrichtung (5) zugeführt
werden, die eine oder mehrere Zusammenstelltrommeln
(52, 52’) aufweist, auf der oder auf denen die Filterseg-
mente (7) axial fluchtend zu Filtersegmentgruppen (9)
zusammengestellt werden. Die Erfindung betrifft ferner
eine entsprechende Einrichtung zum Zusammenstellen
von Filtersegmentgruppen (9) zur Herstellung von Mul-
tisegmentfiltern der Tabak verarbeitenden Industrie, eine
entsprechende Filterstrangmaschine, ein Verfahren zum
Filterformatwechsel für das Zusammenstellen von Filter-

segmentgruppen (9) zur Herstellung von Multisegment-
filtern der Tabak verarbeitenden Industrie mit wenigstens
zwei unterschiedlichen Filtersegmenten und eine Ver-
wendung.

Das erfindungsgemäße Verfahren zeichnet sich da-
durch aus, dass eine axiale Beabstandung geschnittener
Filtersegmente (8) mittels einer einseitig spreizenden
Spreiztrommel (56) erfolgt, wobei ein geschnittenes Fil-
tersegment (8) axial verschoben wird und das andere
geschnittene Filtersegment (8) an seiner axialen Position
verbleibt. Zwischen diese axial beabstandeten Filterseg-
mente (8) wird ein Filtersegment (7) doppelter Ge-
brauchslänge eingelegt.
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